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Daniel Ottensamer ist ein Musiker mit vielen Talenten: Seine Arbeit als Solist, Kammermusiker und seit 2009 als Soloklarinettist der Wiener Philharmoniker führte ihn bereits in die wichtigsten Musikzentren der Welt. Die Zusammenarbeit mit namhaften Orchestern und bedeutenden Künstlerpersönlichkeiten runden sein vielseitiges Profil ab.
Zahlreiche Preise bei internationalen Wettbewerben wie dem „Carl Nielsen International Clarinet Competition“ in Dänemark 2009 begleiteten seinen künstlerischen Werdegang. Zu den solistischen Höhepunkten der Vergangenheit gehörten Daniel Ottensamers Debüt mit den Wiener Philharmonikern und dem Klarinettenkonzert von Carl Nielsen sowie seine Auftritte als Solist unter Lorin Maazel, Gustavo Dudamel, Andris Nelsons, Adam Fischer oder Ivor Bolton. Sein künstlerisches Schaffen ist in Daniel Ottensamers Aufnahmen dokumentiert: So nahm er unter andere Mozarts Klarinettenkonzert mit dem Mozarteumorchester Salzburg auf. 2019 erschien „La Vie en Rose“ mit einer Sammlung französischer Werke für Klarinette und Orchester; 2020 folgte eine Aufnahme von Brahms` Sonate, orchestriert von Luciano Berio, für Sony Classical.
Daniel Ottensamer ist Gründungsmitglied des Ensembles „Philharmonix“, das ein musikalisches Repertoire von Klassik über Jazz und Klezmer bis hin zu Pop und Swing abdeckt und 2018 mit dem „Opus Klassik“ ausgezeichnet wurde. Zu seinen weiteren Kammermusikpartnern zählen Musikerpersönlichkeiten wie Daniel Barenboim, Angelika Kirchschlager, Barbara Bonney, Thomas Hampson, Bobby McFerrin, Krassimira Stoyanova, Heinrich Schiff, Julian Rachlin und das Hagen Quartett.
Daniel Ottensamer ist Gestalter eigener Zyklen im „Muth“ Wien sowie im Großen Saal des Wiener Konzerthauses.
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